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Kontrastreiche Figuren
In den Evangelien der nächsten beiden Sonn-
tage stellt Jesus zwei sehr gegensätzliche 
Paare gegenüber. Da ist einerseits eine um ihr 
Recht bangende Witwe, die einem rück-
sichtslosen Richter ausgeliefert ist (Lk 18,1–
8). Und andererseits begegnen wir einem 
Pharisäer, der von seiner eigenen Gerechtig-
keit überzeugt ist, und einem Zöllner, die zu-
fällig – oder besser gesagt: ganz bewusst vom 
Erzähler so gewählt – gleichzeitig in den Tem-
pel gehen (Lk 18,9–14).
Nichts in diesen Erzählungen ist zufällig. Das 
Lukasevangelium lässt jeweils eine gesell-
schaftlich angesehene Person auf einen Aus-
senseiter treffen. Die Figuren sind stark über-
zeichnet, die Gegensätze zugespitzt – und 
doch geht es um etwas sehr Reales: Beide 
Gleichnisse (also fiktive Lehrerzählungen) be-
inhalten die Aussage, dass die angesehenen 
Personen sich nicht vorbildlich verhalten.
Besonders die beharrliche Witwe fasziniert 
mich immer wieder. Sie lässt nicht locker, sie 
nervt, sie fordert – bis der Richter, der eigent-
lich ungerecht ist, aus Angst nachgibt. Gera-
de weil er ungerecht ist, kann er sich vorstel-
len, dass sie ihm ins Gesicht schlagen könnte 
– und er sich nicht zu wehren wüsste. Diese 
unbeirrbare Frau ist für mich eine Identifikati-
onsfigur für all jene, die untätigen Amtsträ-
gern ausgeliefert sind. Eine Patronin aller, auf 
deren Anträge, Bitten und Anliegen nicht ein-
gegangen wird, weil man sie nicht als wichtig 
genug empfindet. Doch sie bleibt gewaltfrei. 
Am Ende handelt der ungerechte Richter ge-
recht – und wird so zu einer erstaunlich 
mehrdeutigen Figur.
Ganz anders wirkt das Gleichnis vom Pharisä-
er und vom Zöllner. Hier wird es schwieriger, 

den damaligen Kontext in unsere Zeit zu 
übersetzen. Der Zöllner als «Bösewicht» 
braucht heute Erklärungen – und der Pharisä-
er funktioniert längst nicht mehr als angese-
hene Person. Viele von uns kennen das Phari-
säerbild vor allem aus den Evangelien, wo es 
oft negativ gezeichnet ist. Doch um zu verste-
hen, was Jesus sagen wollte, braucht es ein 
differenzierteres Bild: eines, das nicht auto-
matisch Heuchelei und Doppelmoral unter-
stellt, sondern die Suche nach echter Fröm-
migkeit und Aufrichtigkeit ernst nimmt.
Vielleicht ist es an der Zeit, zu überprüfen, 
was wir meinen, über die Pharisäer zu wis-
sen. Eine gute Gelegenheit dazu bietet das 
Oeki-Fäscht unter dem Motto «Selbst-Ge-
fällig?» – eine Einladung, mich selbst und 
mein eigenes Urteil zu hinterfragen.
Gerade in diesen Herbstwochen, in denen 
das Kirchenjahr seinem Ende entgegengeht, 
kann es guttun, innezuhalten und mich selbst 
im Spiegel dieser Gleichnisse zu betrachten. 
Sie erinnern daran, dass Gerechtigkeit, De-
mut und Beharrlichkeit zeitlos sind – und dass 
Veränderung immer dort beginnt, wo ich sie 
bei mir selbst zulasse.

Text: Michał Bursztyn
Gemeindeleiter
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Stansstad 

Liturgischer Kalender	 16.10. - 29.10.25

Freitag, 17. Oktober	 10.30	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
		  im Andachtsraum der Riedsunnä

Samstag 18. Oktober	 10.00	 Abdankung Erich Grab
		  die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren 
		  Zeitpunkt im engsten Familienkreis

Sonntag, 19. Oktober	 10.30 	 Eucharistiefeier
29. Sonntag im Jahreskreis		  Kollekte für Missio Ausgleichsfonds

	 17.00	 Ökumenische Feier für Schüler der 1. Primar-
		  klasse und deren Familien
		  Der Gottesdienst findet in der kath. Kirche statt.

Dienstag, 21. Oktober	 17.00	 Rosenkranzgebet in der Kirche

Mittwoch, 22. Oktober	 9.00	 Eucharistiefeier
		
Sonntag, 26. Oktober	 10.30	 Ökumenischer Gottesdienst zum Öki-Fäscht
30. Sonntag im Jahreskreis		  Thema: Selbst-Gefällig?
		  Musik: Sonja Betten
	 	 anschliessend sind Angemeldete im Öki zum
	 	 Mittagessen herzlich eingeladen.
				  
	 17.00	 Rosenkranzgebet in der Kirche

Mittwoch, 29. Oktober	 9.00	 Eucharistiefeier
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Religionsunterricht für 21 Erstklässler gestartet 
Diese ökumenische Feier gehört zum Religionsjahr dazu.

Wir:
Anna, Liana, Sophia, Jonathan, Cristian, Senta, Nolan, Lily, Leandro, Finnja, 
Julian, Ron, Noah, Amélie, Alessio, Julia, Livio, Theo, Giulia, Yannic, Enea,

feiern am 
Sonntag, 19. Oktober 25 um 17 Uhr
in der kath. Pfarrkirche, Stansstad

Denn wir möchten DANKE sagen, für all das Bunte auf unserer Erde! 
Jede und jeder trägt mit seiner eigenen Farbe dazu bei.

Eingeladen sind Geschwister, Gotti, Götti und Grosseltern, Verwandte und Freunde der 
Kinder, genauso wie alle Pfarreiangehörigen! 

Bitte tragen Sie den Pulli, das Shirt oder die Jacke in ihren Lieblingsfarben, danke!

Anschliessend gibt es ein gemütliches Beisammensein und Kennenlernen 
bei Punsch, Schlangenbrot und wärmendem Feuer beim Öki.

Nehmen Sie doch einen Stecken und eine Wurst und auch Marshmallows dazu mit!

Auf eine bunte Feier freuen sich Carmen Kaiser mit Helena Mirdita, 
Michał Bursztyn, und Tobias Winkler
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Obbürgen

Liturgischer Kalender

Sonntag, 19. Oktober	 9.00	 Eucharistiefeier
29. Sonntag im Jahreskreis		  Opfer für das Priesterseminar St. Luzi, Chur

Montag, 20. Oktober	 19.30	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. Oktober	 9.00	 Eucharistiefeier
Freitag, 24. Oktober	 9.00	 Eucharistiefeier mit Aussetzung und Anbetung
Samstag, 25. Oktober	 9.00	 Eucharistiefeier	

Sonntag, 26. Oktober	 9.00	 Eucharistiefeier
30. Sonntag im Jahreskreis		  Opfer für Katholische Gymnasien im Bistum Chur
		  Stiftmesse für:
		  Rosmarie Jann und ihre Eltern, alte Post		
		  Sunntigskaffee im Treff

Montag, 27. Oktober	 19.30	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 30. Oktober	 9.00	 Eucharistiefeier
Freitag, 31. Oktober	 9.00	 Eucharistiefeier mit Aussetzung und Anbetung

Samstag, 1. November	 14.30	 Eucharistiefeier mit Gräberbesuch und Gebet  	
Allerheiligen		  für unsere lieben Verstorbenen
		  Opfer für das Weidli Stans
		  Mitgestaltung durch den Kirchenchor

    					   
Beichtgelegenheit 30 Minuten vor jedem Gottesdienst 

Jugendgruppe Lottomatch

Am Freitag, 24. Oktober 2025 ab 19.30 Uhr 
findet der traditionelle Lottomatch im Treff 
Schulhaus Obbürgen statt. 
Für Getränke und Fleischplättlli ist gesorgt.
Alle sind herzlich eingeladen zum Lotto 
spielen. Es gibt schöne Preise zu gewinnen.
Jugendgruppe Obbürgen

Nidwaldner Frauenzmorge

Samstag, 8. November 8.30 Uhr
Hotel Engel Stans

Ein Feuerwerk an Wortwitz und Ideen
mit Judith Stadlin

Kosten mit Frühstück 35.- Franken
Anmeldung bis 31. Okt. an: Sekretariat 
Frauenbund NW, 079 255 82 12 oder
sekretariat@frauenbundnw.ch

5



Obbürgen

Katholische Kirchgemeinde Obbürgen
Ordentliche Herbst-Kirchgemeinde-Versammlung 
Sonntag 2. November 2025, 10.00 Uhr, Schulhaus Obbürgen im Treff

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl eines Stimmenzählers
3. Genehmigung der Traktanden
4. Genehmigung des Budgets 2026
5. Genehmigung des Steuerfusses 2026
6. Orientierung
7. Verschiedenes

Die Bürgerschaft wird zur Kirchgemeinde-Versammlung freundlich eingeladen. 
Kath. Kirchenrat Obbürgen

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn, 

die Adventszeit steht vor der Tür – eine Zeit der Besinnung, des Lichts und der Gemeinschaft. Wir 
möchten euch herzlich einladen, gemeinsam mit uns ein Adventsfenster zu öffnen: 

Was genau? 
Das Fenster sollte vom jeweilig individuellen Eröffnungstag bis Ende Jahr gestaltet sein und be-
staunt werden können. Eine tägliche Beleuchtung zwischen 17:30 Uhr und 21:30 Uhr hat sich be-
währt. 
 
Wie funktioniert’s? 
Anmeldung:  bis zum 9. November 2025 
   bei Martina Niederberger  (079 – 292 65 69) oder martina.metzger@hotmail.com 
 
Angaben:  Falls ihr ein Wunschdatum habt oder ein bestimmtes Datum ausschliessen  
   möch tet und / oder euer Fenster mit einem gemeinsamen Kaffee eröffnen  
   möchtet, dann gebt das bitte bei eurer Anmeldung an 
 
Fenster:   Wann welches Fenster wo eröffnet wird findet ihr in einer Liste im  
   Obbürger Frauen-Chat, auf Aushängen im Dorf und im Pfarrblatt 

Wir freuen uns schon jetzt wieder auf all die liebevoll gestalteten Fenster und die wärmenden Bei-
sammensein bei Punsch, Plätzchen, Kerzenschein und eine stimmungsvolle Weihnachtszeit mit 
euch! 

 

Herzlichst 

Euer Vorstand der FMG Obbürgen 
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Kehrsiten

Dienstag, 21. Oktober	 11.00	 Eucharistiefeier

Samstag, 25. Oktober	 18.00	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
30. Sonntag im Jahreskreis		  Kollekte für Priesterseminar St. Luzi Chur

Dienstag, 28. Oktober	 11.00 	 Eucharistiefeier

Liturgischer Kalender

Daten im November 

Zämä sy und ässä
Dienstag, 4. November 12 Uhr 
in der Spichermatt 11, bei Familie Gasser 
041 610 23 02
Chlauseinzug  in Stansstad
Samstag, 29. November 17.30 Uhr

Ordentliche Herbst-
Kapellgemeindeversammlung

Freitag, 24. Oktober 2025, 19.30 Uhr,
Mehrzweckgebäude Kehrsiten

Traktanden

1.	 Wahl eines Stimmenzählers
2.	 Budget 2026 und Revisorenbericht
3. 	 Kreditantrag für die Renovation der Natursteinmauer und der Meteorleitung der Kapelle
4.	 Festsetzung des Steuerfusses 

Informationen aus dem Kapellrat

Die stimmberechtigten Bürgerinnen und Bürger sind freundlich eingeladen, an der Versamm-
lung teilzunehmen. Im Anschluss an die Versammlung lädt der Kapellrat zum Apéro ein. 

Kapellrat Kehrsiten

Herzlich Willkommen  

Am Samstag 25. Oktober 18.00 Uhr wird der 
neue Gemeindeleiter von Stansstad,
Michał Bursztyn, bei uns in Kehrsiten das ers-
te Mal Wortgottesdienst mit Kommunion fei-
ern. Wir heissen Michał Bursztyn herzlich 
willkommem und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Der Kapellrat 
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Regional

Urschweizer Bistumstag

Ein schönes Fest der Begegnung und der

Der Kaltlufttropfen blieb über der Inner-

schweiz hängen. Und der Regen auch. 

Dennoch machten sich die Gruppen aus den 

verschiedenen Dekanaten am letzten 

Samstag im September bei nasskaltem 

Wetter auf ihren Pilgerweg zu Fuss, per 

Schiff oder Car nach Ingenbohl.

«Anfangs war es nur ein Traum», erklärte Bischof 
Bonnemain: die Idee, zum Heiligen Jahr die Men-
schen des Bistums zusammenzubringen und Ge-
legenheit für Begegnung und Gespräch zu schaf-
fen. Trennendes zu überwinden, das ist ihm ja ein 
Anliegen, seit er 2021 zum Bischof von Chur ge-
weiht wurde. «Und heute ist dieser Traum Wirk-
lichkeit geworden», meinte er lächelnd, als er in 

die vollbesetzte Klosterkirche von Ingenbohl 
blickte.

Ein vielfältiges Programm für alle
Der Begegnungstag bot ein breitgestreutes Pro-
gramm für jeden Geschmack. Zauberer Tomini 
wusste die Leute mit seinen Tricks zu beeindru-
cken, Taizé-Lieder ermöglichten besinnliche Mo-
mente in der Krypta, der Chor «auris aurea» unter 
Leitung von Deborah Züger animierte zum Mitsin-
gen. Verschiedene kirchennahe Institutionen prä-
sentierten ihre Arbeit, während diverse Ateliers 
zum kreativen Gestalten einluden. Doch im Mit-
telpunkt stand an vielen Orten die Begegnung und 
das Gespräch. Selbst der Himmel hatte ein Einse-
hen, und im Laufe des Nachmittags zeigten sich 
die ersten Sonnenstrahlen.

Wollte Jesus aufräumen?
Beim Wortgottesdienst gab der Bischof den Mit-

Den ganzen Tag über gab es Raum für Begegnungen und Gespräche – wie hier beim Mittagessen � Bilder: Klaus Gasperi
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� Regional

feiernden zum Schluss ein Rätsel auf. «Nimm dei-
ne Krücken und geh!», hiess es im Evangelium 
vom Gelähmten. Aber warum sollte der Geheilte 
seine Krücken mitnehmen, die er nun gar nicht 
mehr brauchte? Wollte Jesus aufräumen, Ord-
nung schaffen?

«Wir sollten alle eine Art Krücke zuhause haben», 
meinte der Bischof. Die Krücke ist das Zeichen, 
das Jesus uns heilen will. Die Krücke erinnert an 
unsere Würde. Jesus möchte das Beste in uns 
zum Vorschein bringen.

«Die Krücke will uns daran erinnern, dass wir un-
sere Fähigkeiten entwickeln und zum Wohle aller 
einsetzen», erklärte der Bischof. So erinnerte der 
zweite Begegnungstag im Bistum auch neu dar-
an, was und wie Kirche sein kann. Der Schluss-
punkt gehörte dann wiederum dem Zauberer To-
mini. Denn um so viele unterschiedliche Menschen 

Sorgte für gute Stimmung und den richtigen «Groove» – der Chor «auris aurea» unter der Leitung von Deborah Züger �

Gespräche

zusammenzubringen, braucht es oft doch ein we-
nig Zauberkraft.
� Klaus Gasperi, Pfarreiblatt Uri Schwyz

Bistumsjahr 2025/26: hören, handeln, 
hoffen
Mit dem dritten und letzten Bistumstag am 
31. Mai 2026 in Zürich wird das Bistumsjahr 
2025/26 feierlich beendet. 
Seinen Auftakt hatte es am 15. Juni mit dem 
ersten Bistumstags im Herzen der Stadt 
Chur. Es folgte am 27. September der zweite 
Bistumstag in Ingenbohl-Brunnen, der sich in 
besonderer Weise an die Menschen in der 
Urschweiz richtete. 
Bischof Joseph Maria Bonnemain erhofft sich, 
mit dem Bistumsjahr eine Dynamik der 
Zuversicht zu entfachen sowie die Freude des 
Evangeliums in den Mittelpunkt zu stellen. 
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Regional

Kirchenjahr

Gut, dass es Feiertage gibt

Seppitag, Ostern, Fronleichnam, Maria Himmelfahrt, Bettag und viele mehr: Feiertage 

unterbrechen den Alltag, bringen uns zusammen und schenken Ruhe und Zeit für sich 

selbst und die Mitmenschen, für die Schöpfung und das Gebet, aber auch für Gott und die 

Gemeinschaft mit denjenigen Menschen, die uns lieb und teuer sind. Sie laden ein zum 

Innehalten. So bewahren wir, was uns wichtig ist, erhalten unsere Bräuche und stärken 

unseren Glauben von Generation zu Generation.
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Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
Laudes mit Kommunionfeier
sonntags, 07.00 Uhr

Klosterkirche St. Klara
Eucharistiefeier 
sonntags, 18.00 Uhr

Sinnklang
samstags, 11.30-11.50 Uhr
Pfarrkirche Stans

25.10.2025
Text: Marino Bosoppi-Langen-
auer
Musik: Kirchenchor Büren

Stanser Orgelmatinee
mit Richard Pürro, Kerns, an 
der Mathis-Orgel, und Jodeldu-
ett Geschwister Rohrer, 
Sachseln
Musik u.a. von D. Vitek, F. Haldi, 
H. Meyer und A. Rohrer
SA 18.10.2025, 11.30 Uhr

Pfarrkirche Stans

Wallfahrtskirche Maria 
Rickenbach
Gottesdienst in der Kirche
sonntags, 10.45 Uhr

Projekt Voorigs
Gemeinsames Znacht aus
unverkäuflichen Lebensmitteln.
Kochen: 17.00-19.00 Uhr
Essen: 19.00-20.00 Uhr
Chäslager Stans. Ein Projekt 
von «die bunte spunte»

Wort zum Sonntag
mit Theo Pindl, christ.-kath. 

Pfarrer, Würenlingen
SA 18.10.2025, 19.55 Uhr
SRF 1 

Spirituelle Tage - Bruder 
Klaus wörtlich
10.15 Uhr: Sonntagsmesse in 
Sachseln
11.30 Uhr: Impuls, Grabkapelle
14.30 Uhr: Kurzimpuls und 
Segen, Obere Ranftkapelle
mit Bruder-Klausen-Kaplan 
Ernst Fuchs
SO 19.10.2025

Radiopredigt
sonntags, 10.00 Uhr, Radio 
SRF 2 Kultur

19.10.2025
mit Philipp Roth, evang.-ref. 
Pfarrer, Binningen-Bottmingen

26.10.2025
mit Barbara Kückelmann, 
röm.-kath. Theologin, Bern

Fernsehgottesdienst
Eucharistiefeier aus St. Anna in 
Münster-Mecklenbeck
SO 26.10.2025, 09.30 Uhr
ZDF

Gottesdienste im Internet aus der Region
Aus dem Kloster Engelberg (Link: www.kloster-engelberg.ch)
	 Täglich:		  18.00 Uhr (Vesper)
	 Montag - Freitag:	 07.30 Uhr (Konventmesse)
	 Samstag:		  09.30 Uhr (Pfarreimesse)
				    17.00 Uhr (Vorabendmesse)
	 Sonn-/Feiertage:	 10.15 Uhr (Konvent- und 
				    Pfarreimesse)

Aus der Pfarrei Buochs (Link: www.pfarreibuochs.ch)
	 Samstag:			   18.00 Uhr 
	 Sonn-/Feiertage:		  09.30 Uhr

Weltjugendtag 2026 in Stans
Vom 12.–14. Juni 2026 findet in Stans der Weltjugendtag 
Deutschschweiz statt – mit jungen Menschen aus vielen 
Pfarreien, Gebet, Konzerten, Workshops und Festivalstimmung. 

Save the Date – weitere Informationen folgen zu gegebener 
Zeit. Webseite: www.weltjugendtag.ch
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